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Gubernial- Kundmachungen.

« . V e r l a u t b a r u n g . (,^)
i ^er <3 ^ ^ ^ " baden mit höchster Enlschließunq ^em 26. Nov. v. I . innhalllich ei<

von ^? ' ^ ^ ^ " bohlen Z-ntral .Organisirungs-Hofkommission in Studlenange ege.iheisen
l,et . ^ " , ^ ' "p fanq 21. varigen Monatbs Zahl 39824 allerijnädigst zu erlauben geru«
sci,e>, ̂  ! " / ^ " Lehrämter der theoretischen und praktischen Medizin, und der lmd'zlni-
der ^ " ^ " " ^ l ' theoretischen und praktischen Cbirurgie, und der chirurgischen Kli'nck, endlich
a . / ^ " " t schen und vraksisckcn G?wrtsbilfe, s'ür da^ hiesige k. k . .weum ein Konkurs ad-
W , ^ ' ' ? " P'üüim, für d'̂ e erste Lehrkanzel mit einem Gehalte ron 8<.o fl W .
U>id f" ? ' ^ ^." '^" März, für die zweyte »it dem nänttichc,, Gehalte den 22. W,;^'
«m k f si letztere mit welchem ci„ G?^-,t von 6ao fl, verb-mden i '^, d?r 29. Mär, d. H.
p ^ / ' ^ y " u m zu Inntt'ruck', an wclck^ T.igen fur eben diese Lehlkanzeln die Konkurs-

"nmgen auch in Wie^ werden vorgenommen werden.
fen v ^ ß " " ^ bemerket, daß ein in jenem F>iche geliefertes literarischeß Produkt, um des.
als « t iel slcb beworben wird/ die Grelle jener Ausarbeitungen dertretten kann, welche

^'nursaufgabc d?n Komr,ete^tc" 'Uiserlegt sind
z« ^nn^, ^ ° I " ^ ^ " ^ " " ' " ^ ^ k Lehrkanzeln haben sich ar. t?n gcr.annten Tagen zu Wien, oder

^''n.'dNlck emzuftuden,
^ ^ ^ k . Landesgubernilim in Tnrolund Vorarsberg. Innsbruck am 2. Jänner ,8<7.

Bie ^ . . ? " !' d m a ch >l"n. <?. (2)
cheil dps m^? " ^ ^ ' " Bieraufschlage in Steyerma^ verpachtet werdenden , zum Vor«

vry Gräher, Armenver orstünqsfond bkw'lli^^n döhern Aufschlages von dem zu Grcktz
W-, , er lügt werdenden Ke^'s -u,,d (Zteinbier.

theil des l^r^'' H°skiln^lfy ^ctotdnunq vom 29. Mai ' 8 , 6 . , Zahl 996,5 wurde zum Vor-
a^f jeden « 3 ^ ^ ^rmen- Versorq!Mgsfond?s bewllliqer, daß der gegenwärtig in Steiermark
Eimer <^^ 5 " " ' " Eimer B ie r , und zwar auf w i Eimer Kesse'.bicr mit 18 kr. und ausden
ten, od r̂ t <^ mit 9 kr. qeleatt Aufschlag kmU'tiiz bei jedem in der Stadt Grätz gebräu«
dem C-mpr 5 ? " " ' " Eim?r Kessel, und Gteinbier auf das doppelte, d. j . auf zü kr. bei
^llsschl'i « ^ ' ^ ' und al,f 1« kr tei dem Eime, Steinbier erhöhet werde. Dieser höhere
konfum./. i « ^ " ! / ^ " F^ki .^ciße von «5,5"° fi. W. W . nach dem Verhältniß des B ier .
ch-n Pack'?'. ^ U'ttel riüsm lniter d?n nämlichen Vorsichten, und einem und dem nähm-
S^»?7,nar ,w.'"<>^' ^ verp,i,bttt werden, wo die Versteigern^g des Bieraufschlags in
e n t f ^ ^" ' ' ? ^-br, wornach der Ausrnfspreis im Ganzen auf^8,5oc> fl. in W W
"̂  " ' ^ _ ^ " ^ _ _ I ^ >, ^ ̂ äritt ^ ü ^ r ' n u m . ^ r ä l ; den 5. Te«,. i« l '7.

Stad t . und Landrechtliche Verlautbarungen.
« ^ o „ demß e ^ ^ ' e r l a u t b a r u n g. (>)
" ^o^^ , f f ",..> ^ ^ " t - - ^ ?i!,d!-.'s!)sp in ^rclin wird uber Aülangen des Caspar Mär in -
^ch? >iuf d., ^'^osl.111 ^. .ss^s , ) )^ . ,2 ^u Laibich b e ^ i - t ienicht , daß a?e jene,
""b Wein sb,. v " ' ^ ' ' ' ^ ' ^"'^''chek »'it?»",, 2^. ZiüN N')? ^ c r eiuen an Darlebe,,
^'altz.Laiback ^ ' ^ " Betrag ^lsamme', pr. 6^2 ss. ausgestellte, hei der Grundobrigkeit

" »^. April »8'o iittadllllrre a^s ZtameaÄas^r M r e M lautende, anzeb»



Wy^in Verlust geral-htne Schuldotligation ein Recht zu haben verneinen, ihre dießf i l ig^ ^
^Ansprüche vor dlese'm, Gerichte binnen der gcse,zlicke, Frist l>^, ^ Jahr, 6 Wochen, 3 ^
ssen so gewiß geltend zn ma^cn h b?i,, widriqens nach Zerlaus d>?!>r fe^zeseM, Frist.s^
da-chteSchuldobligatton iuf Anlange,: des Bittstellers ohne wett?rs für qetöl'l'et, imdkraNlo«
»>r^^?f,, -i>-d in ^ie Eltab"latio!:"d^'sclb3tt'g?w!ll-,gtt werden iv'r^? L.nbi^ am 2,« ) ^

' - . V e r l a u t b a r u n g . ( l )
V o ' dem^k.lf. 'Otadt - ilnd Landrech.'e in Krain w-rZ knod geeicht, daß auf Zlnsuw^

d̂es AntonKomar,3e!fam?nlir Erben seiner allhi^r gestolbenen ^ ^ ' ^ u t i n 3llps3, dieVo^
^iadu«g sämmslich?r< 'Ierlaß^läubiger bewilliget worden sey. Es haben soncich alle Iezie', lv^^

che auf d!-s?m V.'^l.tß? ans einem Erbrechte oder aus was immer für cnirm anderbli gu.ll
sel^Rech^rlnzoe Ansprüche zll haben v^rmtinen, am »-'. M ^ ^ d )t Vormittags um '
llhr vor diesem,.F^dt'lnid Landrechte zu erscheiien, und ihre Ansprüche geltcno zu machl'^
widl'l^ns dleftO.Verl aß ordüungsmassi,! abg?h-i!de!t, nai» a?p^?qe„er Abhandiuüg, de!»
ali?qe',vt?sen<"' 5''»><?!i ?i-iq,,i,i^yo>>^s werden wü^de, ßaiö'ich ">n ?> >är.er if>l7. ^ ^

V e r l a u t> a r u n .q <») ,
Von dem k. f. Scadt - and- Landrechte i " Krain wird, bekannt gemacht , daß auf A " ! ^

chen des Dr. Maxülliilan Wurzbach Cllrator ad ac^um der mlnderjäbr'gcn Kinder n»o ^ ^ ,
ben des am ?o, Oezemb. ' 8 ' ^ verstorbenen Thomas s l o u ; Bestandwl'-lden in der ^ r ^ >
lcha Vorstadt Nr H5 die Vorladung der Verlaßglllubiqer bewillfgcl wor^n sey. Es h^^
sonach alle 3?ne, welch? <nis was immer für einem RcchtZMl"de Ansprüche auf die V ^
lassenschatt des Thomas Slauz zu haben vermeinen, am 24. 'März l. I . Vormittags "'
9 Uhr uor dtesem k k. Stadt und Landr?chse zu erscheinen, und ,hr? Ansprüche geltend'
machen, widria/ns nach H?rlauf dieses Termins die wehere 2'ellaß^byandlung gepst^
und den ausq?wi'!>tl.-,l Erben der Nachlaß el':S-antwortet werden würde.

Laibach am 28. Iäner 13,7. ^ ^ .

V e r l a u t b a r u n g. (») <-,,
Von dem k. f. Stadt-und Landrechle ln Krain werd bekannt jemachl: daß über ^ " ' ^

chen des Dr. Raimund Dietrich Cu^alor der theils abwesende", theils unbekannten/ 00
minderj^l». Einest ck Erben o^allhi^r verstorbnen A.zneä Wochiuz in d<e Vorruffüng l " ^ ' s ,
licher Verlaßgt,n!bt.jer qewillia/t werde. Es haben daker alle ^ene, welche an die " <,
lasscnlchast der veriwrbenen Agnes Wockin;, entweder als Erben oder als Gläubiger/ "
überhaupt aus w.15 lmmcr für eenem Rech.sg^ide einen Anspruch zu machen gedenke"/
' 7 . März d. ^ Vormittag um 9 ltt,f vor dteiem k k. Siadt-und iiatldreckte zu crsckel"^
Md lhre Ansprüche gebend zu machen w:drigens dle Herlaß^bha-chl^ig gepflogen. ""d ' ^
Beendigung derselben, ^er ganze Verlaß a" denjenigen, welcher sichren: loird recvl»
a!lsq"wt?sen 5ib?n, eili'^eanlwortet w?r^"" m''.>^ p^is.?^ / ,. > '̂!>r ' ^ ' ^ , , < « ^ s

Vermischte Anzeigen«
«. .. . Nachricht- (,) fte
Vey unterz»lchliet n ist eine nê e auf schönen weissen Pap'er acd^ickte, und " ^ ^

Aussage von der so beliebten Krainerischen Uebersetzung der 7 Buß- Pfal-mn unter '°ls;" ll
Tltel. ^ l o l i t u a Q r t z s k n i k ^ . ^ r n ^ k i i n u s^äiQirik ? ^ l ^ o u oä ^okore K . " H ,
8äiku ic)2k i^ er<ckienen, der Preis ist ungebunden H M kr. auch feine Eremplaresind»^
sckiedenen E'nba"d, und zu verschlede„en Preisen zu haben, das Werk enthält ^ " v ^ j

es wird als«, niemand dle Billigkeit des Preises verkennen. Zu gleicher Zeit e m B ^ "



^ Inhaber der chmaligen Neöcrisck/n Buchdmckeren,
' ^ O ' , « ^ . ^ . . , . „ , . „ ' , „ ' , ^ ^ . ' ^ ' ^ " ^ " ^ ' ^ " " l Hl ius N l 0 1 9 0

Von dem n..-, f- -. ' 2 e r st. e j q e r u « a> , ' (1)
" l " , daß ü ^ , ' ^ ' ! ' ^ ^ " ' ' ^ ^ ^ " St^atshrl!-s^>.ft Oitlict, wird allen Theilaebmrsn erin- '
bem ä°s.p ' ^ u ^ 7 ^ M , 5 h ,., , ^ ^ecutive FeUb.ttwg r
K'be gA"aen, der ̂ err>chalt We.relberq tiemibare. ganzen-

' " t ^ / ^ 5 ^ ^ e n . . n ^ w a r ^ f b?n >o. März, >o ^ r i l . I.nd .0 Mai ^
W^te, V e I Ä ' ^ we.ma^,chle Hllb- wcoer beyder ersten noch
^brachr wi^ ' s ^ ^ ^ s ' ^ " ^ "der oder '»m di? Sch^^ng r r . 84^ fi. ,? kr <,n M i n «

' ^ ' s" ̂  ' d ^ U ^ I ^ ' " " ' ^ ' " " ^ ^ " schä-ẑ swenhê rkauft werdet -
V - i ^ kr.che<n5.'., wo dl. Llc.latwnel, werde., abhalte«, w^en.

^^^^u^Sger tchs der ^s«atG?rrschast Sittich an^ ,^>. Iäner ,317.

l^e ^ ^ ^ , , ? ^ ^ ' ? ^ ? " Staatsherrschaft O-ttich wird l>,cn,it kmid ge.niHf- Cs

^^r je Ä S ^ °' ' t ^ ^ " ^ gcwcsten dies^rrsch.f.:cken Ho«stätlersz ^ ,

3 ' " N ^ 7 u > ^ ' ? j n 5 ^ ^ "elFe an ol'gkbachte Versasss.'schaft' ans was immer für
^unde um so ^ '?in^-dcrung aufzuhaben vermeinen-, an oben ftstge'eyten Tag und

wurde. ^ , ^ ^ " " 0 " " delien aefttzl'wen' Erben oline Wetters e,«qeancwortet werden
- ^ _^k^er ,chk d-r ^saatsherrschitt Stttick> am 3. Februar i3>7.

. 3" b?z„ y.„<-, ^, 3̂  n k ü n d i g u n g (1) » - ^ - - —«s
'"em Vorsah, j ! 6 ^ ' ^ '" ^ r Stadt ist <m obern Stocke ein Q u a r t s , beftebendin
b.. e^e.n^^r /«nd ?>"?''/""' "/d emem Vornmmer, einer Mche, einem SpeiSqewö«
- ^ 5 " ' ;, d- n . .H^lege auf juk.M.ge Georgenszett zu vermietlien. Der Miethne^
- - - - . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . n ,<^se>,ewier Erde be^e^^msmeister a n z u m ^ ^
> ^ Vom Ve">?s^ . E d i k t. ( i ) " ' ^ °^^
wchen des Fr^',, K / ' " " Minkenderf wir> hiemit öffentlich ki,«d aeinaĉ s ,s s<.n .̂.i- ^
^ ' ^ m ^ n ^ a m , , «Mariter ward , R e a l t t ä t e n b ^ c r ^ n ^ i . ! ^ r? ^ w ^

^ n ' H . N Zwey ^^1e^^7 !^^^ "
Ze«e,s 5/ " ^ Tuchlein f ä ^ ^ ^ < r ^ ' 7 dt.HMs,e,ls, bestehend aus einen an der
e>" ^ e H ! " " " Hause d « , i , ? - ' ^ ?A '" ' ^ " ' ^ ^ " s e l d unter Consc. .̂ af>l .c) g^le.
Hal.se "'^ '""l'ck) qeräum.sse Wohnstube, d.ran e n Stäbchen, und

" ' " e n k l e l ^ n G r a ' s s ^ e,n ungewölbter Keller, und vVtkhstall, gl:.ch h.ntcr de.^
^asssecken, un^ einen unbeträchtlichen Krautacker, so alles zusamtn?.n)



« f8o fl> betheuert wurde, Weilers einen dieser ksssbeschriebenen Vcsitzlingvis a vis liezerde
Dreschtenne, dabei auch eine Laudschupfe, unter.her ein Keller, u> d , V-ebstaN, eir,cv
«ckers pod gorro genannt, pr. ohngefähr 7 Merling Anbau, des d'.eßfällig-n Acrerratuund
sonstigen Wraswachses vorbeläusig 7 Zentner jährt. Heuertrl-.ges, welch alles insgesammtdew
Gtadtiammeramle Stein sermrend, den 10 Pr. Laudemio m Vertausslälien ur.terworlen,
danu 4 l y fi. 26 kr. geschätzt ist, ferners eines dein Stadtbaumcisterawte Stein ur,tcrthä<
nigen fest daran befindlichen gleichfalls dem >oPr . Lauremio unlerworfenen Ackers Prä)ar<
jova niva püd gorro genannt pr. 2 is2 O<erl 'Anbau und des dieesalllgeil Ackn^aln dann
sonstig dahe, besindltchen Graeterrains pr. ' 's-' Zc<u. Hrucliragcv belheueileriüa^skn Pl.̂
'35 ft- ^H kr. gewilligt, uud dazu I TagjalMgen die 1. aus dcu 8. Iäncr,, bl? 2. alis
ten 8. Febr., und derZ. auf den lZ. März 18^7 icterzett von 9 bis »2 Uhr VornnM'go
in ber Gerichlsstube zu Minkendors mit dem Anhange fcsi^eistzl wo>de,i, düß f'^ll» gss'i!^
Realitäten weder bei der ersten noch ^. sluction um den Schätzaugspreis, oder durübcc a«
Mann gebracht würden, solche bei der dritten und letzten auch unter ber Schätzung hindan«
gegeben werden. Es werden demnach alle dielen lgen, welche zu diesem Ankaus gegen gleich
haare Bezahlung Belieben tragen, so wie die i'-tabullilen Gläubiger ^rnnus Dimnig <>>
S te i n , Maria Stamzer gcbohrnc Faldiga, M^rla Dollln gcbvhr»eStamzar, Urscha Olani'
zer von Oberfeld, und Michael Stamzer auS Ste in zu diesen Lizitationen zu erscheinen ^ '
ziemend hiemit eingeladen. Staatsherrschaft Minkendors am ' 9 . Nov. »8l6.

Anmerkung. Weder bei der ersten, noch der zweiten Versieigeruugktagsatzung hat siw
ein Kaufiustiser gemeldet. ^ , ^

^izlsazions - Aliküudlgnng. , i )
Von Seite des delliqirten Bezirkegericht T'hurn bey Gallen^em, roird anmit bekaiun

gemacht, daß am »F. Äarz d I . Vormittags nm y Uhr angtfa,^gen, im Oi'te Gallenste^/
die äuK Hauseinrichtung, 3<ieh, Getraid, :c bestehende Vcrlasicnsci a't's Effekicn. des ver-'
siorbenen Geistlichen Hcrra Venefieiaten Fgna^ K0s!?lbzer im We^e d:r Versteigerung wel
den hinda^gegeben werden, wszu Kauflustige eingeladen sind.

B. G, Thurn bey Gallenstein am y Fed. >8l7^ ^ - ^ - >

Renwe>bcken z i v l l t -^ f .u (<)
Es ist ein zahmes Nehweibchen, welches von de„ ersten Tagen 5cr K<>blirt in /inem

chloße auferzogen worden ist, zu verkaufen. Dieses Thier ist sy zal̂ m daß es stch grchlc»'
theils unter dem Gesinde in der Küche ausbäl!', srey in dein Ech!oßqedäu5e derum g^hl/ u»
kömmt, nxnn es gerufen wi rd , in dag Zil,ilner, nlmm5 d^s Brod aus den Handen , u"
läßt sich ohne Vchei, von d<>n Frau?nzl,i,!nern betasten, welchen es besonders geneigt l!>,
Liebhaber <,,l:^^.^ sz^ ,,^ Z^iiuna^k»nNüir zu melden. ^ ^

K u n d in a ch u n q. 2)
D^c Eeidfn-Galcteu - Einlösung betreffend. .^.<.,,

Da das- Benutzungsrecht der in der k. k, Caristädrer Banal . , warasdiner, siavo»"!^
und bannatlichen Mll'itär.;ränje besî diichen äninschen S ^ d cn« Galeten. Epinnssebäl.^ "
ten dazu gehörigen Neqmsiten für gan»c Bezirke und eir.zclre Stotiol.en, wählend l e s ^ ^
,817 und fur den Fall yortdeilhaste^ Aiiqebothe ftlbst während mehreren ?alncn an r e ^ ^
nigen versteigerunssweise verpachtet werde», soll, reicher den i» der Gränze ^ft,',dsicl^n ^ '
letenf Erzeugern, die günstigsten -Alsagreise i „ Konvenzirnsgeld zlisichers und a " M c
das allerhöchste Aerarinm für dcn Gebrauch der Gebäude Requisiten cnZen essen eptsäM'A
fo wird znr Abhaltung dieser Versteiatru ngcn tcr <>te ?)är, laufenden'Jahres für dleK"
städrer» und Bana l , Gränzen zu <Petri„la,



' N ',? N z . . ŝ  ^ s ^ .̂̂  Narusdiner Gränze Zl! ^cllowar.
lN2o l r w äl-z l . I . s ü s ^ i s P^.tc, wartcil.c: Regin.eiu lind Ticka,killen- VataiLo» zu Mitrou.'tz.
°cr, Z'^e März l. I . für d^s deutsche P ^ a l Regiment zu Banlschova. und
^cr 2te A ^ ' i l l. I . für daß wallaä lsch lllli.,che Regiwent zu Nelsrirchen fesigesetzs.

Haß Gale.'en Ert läglnp beläust sich ln der Earlsiädter und V a n u a l ' Glänze ungefähr
""' o " Zentc» jährlick, n/der war..sdiner Gränze auf 170—>^o Zentner, im Gradlskaner
^ ' 0 ^rocdei-Negimente am 2^0—^60 Z^nt^er im ipctcrtrarde ncr NeglmclU und tschaikisten
^atai l lon aufäo bis '̂o ZeiUnei- nn dcul!chb^nallsche,i Regime».'aus ^ — l » Zeutcn und im
"><lllaHt,ch «lllrischen Re^me»t . auf Z o - . w Zente,,.

Hleienigen, welche-<u: dlcseu Versteigerungen Tbeil zu nehmen wünschen belieben an de»
veitlnimdn'Tagen und Orten, wo dle nähern Bedingnisse zu clf^hren sind, um so gewisser
perionlich zu erscheinen, oder t,cdörig Beoollmächtigre dahin zu senden, als nachträgliellch
^ ^ o ^ h e nicht angenommen werden.. „„„««

«,> «. E d t r t- ( ' )
. ^ o m Vezirksgn-ichte drr HerrschaftÄleselsiein zu Krainburg wirb bem Johann Pavouz
^ n N^l-^g mittels gegenwärtigen Edikts erinnert. Es habe wider ihn teltüsem Gerichte
^v' lhard Nakouz wegen c:ner Schuldfordcrung vr. 2^7 fi. Zo kr. M . M . sammt F Pe.
cn>'> ^ ^ ^ ^ angebracht, worüber aus den 24. V,<!rz lß»7 Vormittags um 9 Uhr ikd«ß-
u^' wericbtekanzley eine TagMung anberaumt worden ist.

Das Gericht, dcm der Or t scilics slusentdallb unbekannt ist, hat zu seiner Vertrettun«
ulld auf dessen Gefahr, und llnköste« dcm Hrn . Andreas Orechounia von Krainburg bestel«-
tt, mit welchen die argebrachtc Rechtssache nach der für k. f. Erblande bestimmten Gerichts«

, ^ , u n g ausgeführet, uud entschiedeu werden wird Johann Pavouz w l d dessen durch diee-
s^.^^'Ullche Edikr zu dcm Ende er inneu, dannt er alllnsalls zu der gedachten TagjatzunH
lu l ss'" krsch?n>cn oder inzwischen dem bestimmten Vel t ret t l r seme Rechlebehelfe an Han<e»
». <k >!^/ ^ ^ " " ^ ^ ^ ^ ^ ^"^" ander« Eaclwaüer zu bestellen, und diesem Gerichte
ten w ^ 5" fachen, und überdaupt in bi? rechtlichen ordnungslnössi^en Wege e„:znschrei*
die ,̂ . - " ^ k , welche er zu ftwcr Vertlipidigung dlensam finden wurde, w idr iges er sich

"- ttl,.^ Vcrabsäumung entstede«den Folgen selbst beizumessen haben w«rb.
^ — , " « . , ^ / , " ^ ^ ^ ' ' ' ^ ! ' Herrschaft Kiessl'sin" z„ ^rainblira ^-° ^ ^^c, , f< !^ .

Aler 5>" ^ l 'k^Ser 'chte Vinkeittorf wird hiemit bcka«ui scmacht: Es sey auf Ansieheuies
Gvornis^V « ^ ^ » Iesch Nealltätenbesitzer zu Gcrra, als Gewattshabcr den 7 slor la i ,
^!»el . ^ ^ " lu Mmlendors, w.der die Eheleufe I u r und Katharina ^ e i ^ e nKsemet»
l>l!iklften 7 «' " ' ^ ^ '"'^ Veraleichsprotokoll dto. Stadtgericht Ele.n 2«. M a , »LoZ l i -
dcrStabt ^ k - ^ ' ^ kr. sammt 3?ebe„schuldigkcitcn m d̂ e executiv- Veräl.ßtrung ibrcs

T w o > sl'b Rect. Nro- ̂ l ! Z 8 Hauezahl ^(.s8o z.nsbaren
ben-d aus > ^ I l > ^ ' ^p'talg.sse aelegcnen Hauses, sammt >)ln -und Zuge^ör, teste-
U"dden da!. ^ ' ' Kommcrle,», » Gelier, und», hölzernen S ta l l , cesch>.'tzr

' ^ ü c k n ^ a ' ' t h e i l e n p r . ^ « ft. '

^ N u^kecb ! ' ^ ^ - ^ ' ^k r .

Summ« »49 > "-



geWllNqtt, unb ba^n Z T^l'atzüNIe«, 5ie , . auf den 25. I^ner, die 2. aufsben sft. ffebr.
und di?.^. auf den 27. M.si-z, ' . 3 . jederzeit voi» 9 bis »2 Uhr i,i der Amt?kau;ley z"
Minkentorf mit den, Ankiug? bestimmt worden, d^ß s,)lls dic.se .^5a!:t<it3N' mcder bei der ' .
noch 2. Fellbwch^ng un! den Ocoätzungs>o?rtl? o^e^ darüber "n Mann gebracht' werd?» soll"
lcn , solche auch bei der 3., und l:tzM, unter d.emsclben h-ndangcgeben würden.,

Es werdeu deninacö alle jen?,, 'o dies H"U6 samitt Zubehör gegen, sogleich bair? Be
zablung an sich zu bringen Lust tragen hiemit eingeladen, ^ur abgedachten Zeit. ihre slub^th^-
an, den besiimmten O se ;u machen».

Staarsiöerrsckaft Nuckendorf am »3 Dezembn' ' s ' A
A n m e r k u n g.. Bei der > te ' Ailttion iss kem Auboffl qescheb>N'.

C t r c u t a r e. (2)
Confurs -Eröß'nung für mcdre« än bim t^.rsi^n k, k. Fi5kalamte zll besetzende Slellen.

Zufolge Ailernöix^r Z nschl-eij'lng Se. k. k. Zlpo. Maj. r^m 24. Dez. v. Z, und iü
Gemißt^eit etncs kohm Hofklinmer -O?frets vom ». d. N. 2;)s24 kommen nachstehende bey,
dem hiest^n k. k., Fiscala nte s-v^emisirte Stellen zu besehe,, :

Zv'!,'» 5'sca!» Mj;mktt i , Stellen dic er,!^ mit 1660. fl. M i M« jährlichen Gehalt/ ^5'
zweyte mit l 4 ^ I ft. M>. N . j. l . ir l . G^hai'-

Die Actuars, und z'.l.̂ sich Expedits- Oir?ct Stell? mit 803 fl. M> M . ivll)!'l'. Gehalt
^ Die ProtokolMen- u»d zugleich ^eqistr<ilUe!i Stelle mit 700. fi. M. M . lährl. Gehalt,
^ Zwey H'a'izlisten Stellen: die erlle mit 500 z-7. M , M.. jährlichem Hehalt,, vie zweite'

mit 4"O fl. M- M. jäor'. Gehalt.
Eine 'AmtSdienel'ssteäe mit Zoo ss^ M . M^ j.lbrs. G ' b a l l ,
A^le diejenigen, welche eine- der vorbenannten Stellen;u er^lten wünschen, h^^en be'N '̂

' nach ihre mit den erforderlichen Zeuguiffeu belcqten Ges,lbe bis Ende Hornunq l F. <"',
das k. k. Guberinum des K5i?n>andes einzusenden; und !N3n bemerket nur noch, daß sî b'
silmmtltch? Blttwerber, mit einzi^r Ao^nahnie jene^, vclch? die )l,msdiene,-7 - Steüe anNis'
chcn , über die vollkommene Kenntniß d?r deutschen un) ital^enische.i Spraye gründlich auss
zuweisen, unb daß nahmentlich die Bittwcrber mn die Flskal- Adju-lkten Stellen samml de N'
zurid-ischm Studien Zeu^nßen, auch das Wahlf>ibigkeits Dekret beizubringen haben.

Dieses wird zur allgemeinen Wissenschaft, össeuttichen bekannt gemacht..
Triest am ,8 . I^ner »3^7.

' Z ^ d i k t. ^ > " ^
Von dem Bezirksgerichte Cömmenda Lalbzch werden a3? jene, wescke auf'den Verlaß'

lcs am 4. Api'il t^>2 ;>̂  petschsll'1 bey 2 t . ^akobam Saui'irom H ^ " ab intestaw'
verstorbenem Foseoh Loschar aus wa^nn-ier für einem ^cb's^r^N!!!? Anspruch' zu. machen

.gedenken, bedeute: solche bey d?r ;:l diese-n End? auf oen ^^. zebr^ar l> .F. Vormittags!«/«'
9 Ubr in dieser Gerichtska :Ueq angeordae^s, 3'g'atzuni so ge viß oorzumliden , uud re-chss»
gülti.i darzut!s,ln, als im Widrigen dttft? Ver l 'ß ot>>e Leiters abgehandelt, undde-, erkla^

. t tn Erbcn eingeantw^rtet werden wiro. B» ^ . Co n nenda Laibach an, 27. Iäner » ^ ^ . .

B?nm Buchhändler Korn in ^aidacl) ist;?z baben,: (^)
Zimmkrss Handbuch für Richter,, Advokaten, und. Justitzb,eamte in.den k. k. Erbstäatt"«'-

2 ckoiku?sor,onuug, und die ^nlirukiion ^ür dle Iust lh^ l«
l.en, s^m l,'aüeii d'.rüber bis E'de »8'5 erg?;::,genen ge^^lichin Erlä'l-eru >qen entb^s
,t<"» N ' uerm?.^''^' ^ l^ l iq? W^, i ^.<^» i?'^',i':d?i »n 2 B 5^?n /; ss. .1,; p>> „7 q?h. 5 si^ »6 kr̂ -

B e r a n n t >u a ch u n g. (2 ) .»
Der Ultterzeichnete Mannsschi ld««,. , welcher erst tirzlich von seiner Reise aus Parw



zuüben -l a I !. '' " von M e r Behörde die Bewilligung sein Handwerk ^ n ^ - n d e t t ^ i s «
t u n g s w c n t ' ? ^ ^ empsichll sich eluem hohe., Adel , dem löbl. k. k- M. l i t ä r , u..d dem ach-
^N'ch ftme. ' ^ i ^ ^ n d?üens und versichere, daß sem Bemühen sters dahin gehen werde,

^^m.n,^ ZKi?^hZi7^erw? "" ' " " ^ ̂ " " ' ^ i ^ ^ " ^ " ' ^ ""
"«^-«»«^^«^ ^ wob'il'^ft in der Herl-!!g<',ssc Nro. 2»6 im 2scn S tü k

sucke,, 3 ? ' ^ ) " ^ s ' ^ ' ^ ^ i i c h t e ,u Senoselsck wird hnnnr bek^-nt g e m a ^ E s sey a^f An-
Wau^ .w5 ^ " ^ ^ u c ^ i c m i - a n von gro^ Nbriskü in d°e örclUficieFess! iclbun^ des tcm I rhann
lte^ende .^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ' ' " ' ^ " ^ 'p"w^!d an te^ 'Co^c^ial - Sllüssc siib N. ''^sUZ
gewiLiat w ^ d ' ' ^ " " ^ ' ä"'lcMich sesch^le Ettikehrhausttcbsi Zligehör m Wege dcr ExeclMon

der 2^ ' <^'? ^ ' ' " l " " Termine , lind zwar für l?n ersten der 24. Fcbrl iar, für öen 2.
^ ß ^ ' . ' 5 ' ' ' - — '̂̂ ' ̂ " dritten der i?4. s ipn l l . I . nnt dem D e i ^ e bcsnmmt worl^cn
ocer > ' . ' , ^^ ^lU's i'cbsi Zugehör, weder bec> dem ersicn noch. 2. Telnul^e lim t:e Ec i^ tzu^
l>una . , / / ° ' ' " ' "'' " ' " gebracht norden könnte, selbes bey dem drillen a^ck lütter der Sci.ä-
geaeu // . 1 " I " " ' ^ ' ' "ürde so werdk«, .U!e diejenigen, w'clcke d^see Haue san mt Zlgehö''
9"Ul,s 3- ^'^ ^^ 'a l ' l i ing an si« zu bl ' .^en gedenken, <̂n dcî  erst,besagten Tagen, um
^ Uhr Vormtt l .g nn Orle ^rewald z.. erscheinen vorfel^lcn. ' ^ ^ '
^ ^ . ^ "e„spßt,?r>ckt ,;u Senosets.^ den 24. Iäner ,3^7.

b t t l e r ^ ^ . ^ , , ^ , ^ b r e e-nem veretate^ anzuzeigen, daß bei mir duick die ganze
kellst wü> 5 1 " / " "'Uchadllch gewaNerler und schöner Stockfisch, d<i5 Pf. um o kr., ver-
billiqlte» ^o.".' ' " ^ > l nur alle, Specerey-F^rb-und Eisengescbmeid-Waaren um die
kause, w e l ^ . U> Yade»^ ,0 wie,ch.u.ch ein gnt tlcnnbaresOehl das Pf. um 24. kr. ver.
sckön wie d^ä / " " ' ^ ^ ^'^ lort^ährende Vclcllchtlingen schr empfehlend lst, nochdcm es so
kommt ^ leme brennt, ^nd der Preis davon viel. niedrer gesetzt is t , als jenes zu stehen
zum a ' z n c i ^ ^ ' ^ b " beste Be^cnlN'g in einem wie in andern verspreche empfehle mich

^ ""gten Zuspruch. I o h . Bap t . S l t t a r ,
^ ' . ' " ^ " ^ltküwarfsgass«'

Vom w - - t - E d i t t. ( 3 )
"lrt>hl-,„js"<.?"'ksger!ci,tc der Hochsürstl. oon Porziaischen Herrschaft Prcm in Inneskrain
^lsma»,, u. vni's'"^ ^niackt: Es sey lUisAn'ucl'e,, de« Herrn Iobann Necher, burqerl Hau .
^ V a n k a l - ^ ^ " >-c Feilhiethung des zur Anton B.lzischen ä.erlaßmasse aebörigen,
" . f 550 fl. , e V i c h ' ^ ^ sldelsder.q lub Nect. N . 6«2 Zs4 zinsbaren, z„ Feisiriy liegenden und
wtlliqer worden. 6e,chälzten Hauses, resipectiven Gewölbes, un Wcge der E^recuttvn ge.

? 6 r z , u n d Ä ^ ! ^ ^ " ' " ' ' ' ^ " ' ^ 3w"r für den , . der 24. Februar, für den 2. der 24.
" « s das Haus w ? ^ V " ^ ' ' ^ ' ' l l . I - " i t dem Be is^e bestimmt worden sind, daß
" ^ t a» Mann a ^ ^ ^ " "sten «och zwenteu Termine um die Eckätzuna, oder darüber
s/^en würde s ^ / " . " ^ werden könnte es ben dem Zten auch unter demselben tnrtanqea.eten
!./ "liegende,, .. , " " "lle jene, welche,dieses Haus .qegcn die in h,e>orsi<ler Ocr,5!5kanz.
! . ^ / " ^denke» ^ beliebigen Einsichlsnchmung csen steherden 2"ed»,gn.sse an sich zu
'^s f e i l z i . l , ^ ' a" den ersibesagten T lwn VormiM'gs um 9 Nhr früh nach Zristrltz in

^. ^e l . rk^ . ^ 5 " ^ ' u erschemen.
" l e g e r e der Herrschast Prem «m l 4 . I ä l M ' ö l / .



F e i l h i e t w n s - C i i t t . <^> .
^ V o i dem Bi'nrks.zer'chfe WiDbai , wir^ bie^nit bekannt gemacht: Es seye Ü1»?r M » ^

chen des H rn . I c h . Äep. Dl,ll3!,z von Wiobach, als K.im'n:rer d?r Kirche u. l , L. in ^ '
Anen, weqen dieser Kü'ch.' 'Vba'diq?!, »27 st 9 is2 f r d W . an K'm'a'szmsen, d.imi 6 5 ^ '
d. w. an K ^ t , i l in M- M . s^n'Nt ^eb^'nverbindlichkeiten, die össe.ullche ^?ilbiett)llng der
dem 'Anton lZ-h:"ovi3 ^ll O 'e r f id <)?hor.^en, in der Ha'.lp^emei >de Wiobich belege^.''
«nd ans 8 ^ ẑl N ^ lesch^ztm N ^ l i s ' l e ' i , AckergNlnd mit Z Reb"iola. i t?n, Lopatza !«
britsch^im »ad y )No , Ack?r.,t"l>id nnr ^Nebenolanten. Loft'tz? pod pot io. und Wiesen vo^
hin Acker Mei,,küu;a q ? " , i u , i n N^,e der Zresutio!, qe'villi^et w^den. ^ ^

Da nun hie;'.l dr?!> Ter-nm?, imd z,v,r für den ersten der 4 . M ä r ; d. ) . f^r den '«
ter Z. Av'- iü. und sin' de„ dritten der ;. M ^ ) . d . ) , mit den Besatz? besti«ms ^orde^ ,
daß wen«'. q?d.ichte 'R?ilitat?n weder d?i d?n ei-sten noch ^Ä?t)fen Dl ' .mne >,m di? O c h , l H »
oder darüber ,,', 'N^nn ^bracht werden konnten, solche bei de? dritten ^>ch u^r^' dk'^idcha
tzlln^l oerk^lft iv?-dei wiro. ' , , , so haben d!3 <ka^,lsi-stiren aa den erst>i?d.,ch,en T - l ^q i ^ l b ? ^
9 Uhr in dies.'r ^„t-k^nzsey ẑ , ersch?!^ei, n,l) i imn-t tels di i Z,.lsäo:5in3ln,se. h^r>tt!)!l
einzusehen. V^icksgel'icht Wipbach am 3». Iäaer l8»7> ^ ^ .

G ) l d -un) Silber - EinlösunZspreise bey dem k. k. E'mlösungs - Amte zu Laibach
Km» - und ausländisches Bcnch: und Pagament, dann ausländisches Stanaengold geg^

k. k. einfache Dukaten die Mark few ^ 362fl. — kr.
I n n - u n d a'.'.slandisches Bruch und vagämeut^ dann anslHndis.öcs Stan«

gensllbci '.cgeu konoentionsmassige Silbermnu^e, die Mark fein : <
I m Gehalte vou »3 Loth 6 G r a n , und darüber fein . . . 23 st. 36 tt»
— — unter 13 Loth 6 Gran, einschlüßiz 12 Loth fein . . 2 3 - 3 2
— — unter 12 Loth, einschl üßi,) 9 Lotl) ft Grau fein . . 23 - 28 -
— — unter 9?otb 6 G r a u , einschl^ßig c< Loth fein . . 2 3 - 2 / . -
— — unter 8 Loch fein . . . 1 . . . 23 - 20 -

Marktpreise in Laibach den 12. Iebrusr 1817.

G e t r e i d p r e i s l Brod -und Fleischtaxe

^ ^. "«Theu.; ^ s M w d ^ '̂ '̂ '̂  " ^ '"" 1^,5
S i tl - — ^ — - — Fär den Monat Februar ^ " ^

Menermetzen ^ " ' ' ^ l , ^ 7 wagen ! z
lfi-lkr.lst lkr lfl, skr.' ^ ^P - l ̂  l 0 ^ .

Kukuruz . . . ^ — j « . ^ « _ 1 ord. .clio . . . . «>! Z s l z '
Korn . . . . — — -»,—» — — 1 .?aid W^ lhr l ib lvd . . -" , 26t »^ ^
Gersten . . . " / " ' z ^ " ' ^ ^ 0 Schors^izentaig i! 4 s 2 8
Hiers . . . . Z 20 ,..., _̂ . ^ ^ ^ t s i>«ilo . . . », 2 2 , Z ^ ^
Haii>«n . . . — — — ^ « . « . — ^ j
Haber« . . . ->»-^) H ^ i ^ 1 i Pfund Ri»dst<isch, . ^ j ^.s — /


